
Auch mit 90 kann man sich noch
mit neuen Medien beschäftigen. Ab
sofort tun das die Bewohner der be-
treuten Seniorenwohngemeinschaft
St. Franziskus. Ein geschenkter
Computer und die Unterstützung
durch SMMP sowie die Koopera-
tion mit dem Seniorenforum der
Stadt Oelde machen es möglich.

Für Walter Feldmeier (90) ist es gar
nicht so leicht, einen Link anzukli-
cken. Eine Maus hatte er noch nie in
der Hand und die Suchergebnisseite
von Google sieht er auch zum ersten
Mal. Hätte er die richtige Brille auf,
könnte er sie besser sehen, aber jetzt
will er erst einmal wissen, wie das
überhaupt geht. Die Lesebrille muss
warten. Hermann Piehl, Geschäfts-
führer des Seniorenforums der Stadt
Oelde, ist gekommen, um die ersten
Schritte zu erklären. Drei Mitglieder
der Wohngemeinschaft wollen es
als erste wissen. Ihnen zur Seite steht
Werner Uhrig, dessen Mutter und
Schwiegermutter auch hier leben. Er
hilft ehrenamtlich in der Senioren-
WG und freut sich auf das neue An-
gebot, dass er jetzt ab jeden Mon-
tagnachmittag mit unterstützt.

„Ein Computer-Arbeitsplatz für die
Bewohner einer Senioreneinrich-
tung wie unserer ist eher selten“, sagt
Hausmanagerin Annette Longinus-
Nordhorn. „Aber warum sollten wir
unseren Bewohnern das nicht bie-
ten? Neues kann man schließlich in
jedem Alter entdecken.“

Den Computer hat die Tochter von
Erich Weinekötter der Wohnge-
meinschaft geschenkt. Weineköt-
ter lebt auch hier und gehört zu
den drei Internet-Pionieren, die
lernen wollen, was für ihre Enkel
selbstverständlich ist. Für den
Anfang wollten sie mal „Königs-
berg“ im Internet suchen. Aber
irgendwie kam da zu schnell die
falsche Taste ins Spiel; jetzt betrach-
tet man eben die Homepage der
Familie König in Belgien. Das
nächsteZiel ist „st-franziskushaus.de“
und da kommt ihnen doch einiges
bekannt vor.

Während die Entdeckungsreise fort-
gesetzt wird, übt sich auch der Um-
gang mit Tastatur, Maus und Bild-
schirm ein – jede Woche ein Stünd-
chen oder auch öfter.

Senioren-WG geht online

Hermann Piehl, Geschäftsführer des Seniorenforums der Stadt Oelde (rechts), erklärt die ersten
Schritte am Computer. (Foto: SMMP/Beer).


